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„Sustainable Aviation Fuel“-Beitrag auf allen 
Flügen von Air France und KLM eingeführt



Streckennetz-Ticker

+++ Transavia (TO) +++

+++ Transavia (TO): Berlin (BER) – Paris (ORY) bis zu 14 x wö. mit 32N/73H; München (MUC) – Paris 
(ORY) 03APR25-06JUL25 & 08SEP25-23OKT25 3 x wö. mit 73H; Berlin (BER) – Nantes (NTE) 04APR25-
30JUN25 & 08SEP25-24OKT25 2 x wö. mit 73H +++

Streckennetz-News zum Sommerflugplan 2025 finden Sie regelmäßig aktualisiert auf
www.AFKLdocs.info, der Downloadseite für Reiseprofis, in der Rubrik „Streckennetz“.

+++ Delta Air Lines (DL) +++

+++ Delta Air Lines (DL): München (MUC) – Detroit (DTW) 21APR25 – 25OKT25 tgl. mit 332/764; Berlin 
(BER) – New York-JFK 16APR25-25OKT25 bis zu 7-mal wö. mit 333/76W +++

+++ KLM Royal Dutch Airlines (KL) +++

+++ KLM Royal Dutch Airlines (KL): Exeter (EXT) – Amsterdam ab 30MRZ25 tgl. mit E7W; Ljubljana (LJU) – 
Amsterdam (AMS) ab 30MRZ25 tgl. mit E90; Salt Lake City (SLC) – Amsterdam (AMS) 30MRZ25-19OKT25 
3 x wö. mit 772; Split (SPU) – Amsterdam (AMS) 01APR25-25OKT25 14 x wö. mit 73W; Dubrovnik (DBV) 
– Amsterdam (AMS) 05APR25 1-9 x wö. mit 73H; Ibiza (IBZ) – Amsterdam (AMS) 05APR25-25OKT25 1-10 
x wö. mit 73H; Palma de Mallorca (PMI) – Amsterdam (AMS) 13APR25-25OKT25 2-7 x wö. mit 295; Biarritz 
(BIQ) – Amsterdam (AMS) 19APR25-25OKT25 2-7 x wö. mit E90; San Diego (SAN) – Amsterdam (AMS) ab 
08MAI25 3 x wö. mit 789; Amsterdam (AMS) – Sint Maarten (SXM) – Georgetown (GEO) – Amsterdam (AMS) 
ab 04JUN25 3 x wö. mit 332; Hyderabad (HYD) – Amsterdam (AMS) ab 02SEP25 3 x wö. mit 772 +++

+++ Air France (AF) +++

+++ Air France (AF): Bari (BRI) – Paris-CDG 06APR25-25OKT25 3-4 x wö. mit E90; Palma de Mallorca (PMI) – 
Paris-CDG 30MRZ25-24OKT25 2-18 x wö. mit E90; Tanger (TNG) – Paris-CDG 30MRZ25-22OKT25 3 x wö. mit 
320; Verona (VRN) – Paris-CDG 31MRZ25-25OKT25 4 x wö. mit E90; Heraklion (HER) – Paris-CDG 05APR25-
25OKT25 1-15 x wö. mit 320; Malta (MLA) – Paris-CDG 05APR25-25OKT25 1-4 x wö. mit 320; Dubrovnik (DBV) 
– Paris-CDG 12APR25-25OKT25 1-12 x wö. mit E90/318; Palermo (PMO) – Paris-CDG 12APR25-25OKT25 1-11 x 
wö. mit E90; Ibiza (IBZ) – Paris-CDG 19APR25-18OKT25 1-15 x wö. mit E90; Fortaleza (FOR) – Cayenne (CAY) 
ab 22APR25 di. mit 320; Cork (ORK) – Paris-CDG 01MAI25-25OKT25 tgl. mit E90; Minneapolis/St. Paul (MSP) 
– Paris-CDG 05MAI25-28SEP25 tgl. mit 789: Riad (RUH) – Paris-CDG ab 19MAI25 3-5 x wö. mit 359; Orlando 
(MCO) – Paris-CDG ab 21MAI25 4 x wö. mit 359; Faro (FAO) – Paris-CDG 07JUN25-31AUG25 1-4 x wö. mit E90; 
Québec-City (YQB) – Paris-CDG 12JUN25-05OKT25 3 x wö. mit 77W; Rhodos (RHO) - Paris-CDG 05JUL25-
31AUG25 4 x wö. mit 320/321; Tirana (TIA) – Paris-CDG 05JUL25-30AUG25 3 x wö. mit 320; Olbia (OLB) – Pa­
ris-CDG 05JUL25-31AUG25 2 x wö. mit E90; Mykonos (JMK) – Paris-CDG 06JUL25-31AUG25 6 x wö. mit 320; 
Split (SPU) – Paris-CDG 06JUL25-31AUG25 6 x wö. mit E90; Teneriffa (TFS) – Paris-CDG 06JUL25-31AUG25 
2-mal wö. mit 320; Tromsø (TOS) – Paris-CDG 06JUL25-31AUG25 so. mit 319+++

LIEBE LESENDE,
ich freue mich sehr, Ihnen die neue Ausgabe des travelforbiz vorzustellen. 

In dieser Ausgabe blicken wir auf 100 Jahre Delta Air Lines zurück. Wie kam Delta zu ihrem Namen, und wie 
wurde die erste Boeing 767 finanziert? Die Antworten auf diese Fragen finden Sie ab Seite 6. Gleichzeitig bieten 
wir Ihnen einen Ausblick auf die hochwertigen Produkte, die Delta in den nächsten Jahren sukzessive in allen 
Kabinen an Bord ihrer Flotte einführen wird.
Seit 18 Jahren sind wir als Air France und KLM Teil der Geschichte unseres amerikanischen Partners. Im Okto­
ber 2007 gründeten die beiden SkyTeam-Mitglieder Delta und Air France ein transatlantisches Joint Venture, 
während KLM bereits 1997 eine solche Kooperation mit Northwest Airlines eingegangen war. Nachdem Delta 
Northwest 2008 übernommen hatte, wurde 2009 das gemeinsame Joint Venture rund um Air France-KLM und 
Delta gegründet. Dieses bietet im Geschäftsreisesegment viele Vorteile für Ihr Unternehmen, wie zum Beispiel 
gemeinsame Firmenverträge und das Corporate Benefit Program oder bluebiz, das Firmenbonusprogramm für 
kleine und mittelständische Unternehmen.
In dieser Ausgabe beleuchten wir auch das gemeinsame Streckennetz der drei Airlines zwischen Europa und 
den USA im aktuellen Sommerflugplan 2025. Die 42 wöchentlichen Nonstopflüge von Berlin, Frankfurt/M. 
und München nach Atlanta, Detroit und New York erfreuen sich großer Beliebtheit bei Firmenreisenden aus 
Deutschland. Über unsere Drehkreuze in Amsterdam und Paris lassen sich in diesem Sommer insgesamt 24 Ziele 
in den USA direkt erreichen – so viele wie nie zuvor in der gemeinsamen Geschichte von Air France, KLM und 
Delta Air Lines.
Ich hoffe, dass diese Ausgabe Ihnen zusagt, und würde mich freuen, wenn Sie sich an der Umfrage zur aktuellen 
Ausgabe von „travelforbiz“ beteiligen. Mehr Infos hierzu finden Sie auf der Rückseite des Magazins.

BESTE GRÜSSE 
CARL SCHELLEMANN
General Manager
AIR FRANCE KLM Deutschland

HINWEIS IN EIGENER SACHE

Möchten Sie „travelforbiz“ als Printerzeugnis gratis abonnieren? Gibt es Themen, die Sie be­
sonders spannend finden? Was würden Sie gerne in einer der kommenden Ausgaben lesen?

Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an mail.travelforbiz@airfrance.fr, oder nutzen Sie zur 
Bestellung den untenstehenden QR-Code. Übrigens haben wir die gedruckte Ausgabe auf 
Recyclingpapier produzieren lassen. Laut Umweltbundesamt ist die Ökobilanz von Recy­
clingpapier gegenüber Frischfaserpapier deutlich verbessert. In der gesamten Produktion 
spart es durchschnittlich 78 % Wasser, 68 % Energie und 15 % CO2-Emissionen ein.

Die nächste Ausgabe Winter 2025/2026 wird im Oktober 2025 ausgeliefert.

Printversion von „travelforbiz“ abonnieren
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Im Sommerflugplan 2025 bauen Air France, KLM und Delta Air Lines ihr Streckennetz weiter aus
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1925
Huff Daland Dusters, der Vorgänger von Delta und 
das erste Unternehmen für Schädlingsbekämpfung 
aus der Luft, wird am 2. März 1925 in Macon, Geor­
gia, gegründet und wird einige Monate später nach 
Monroe, Louisiana, umziehen.

1929
Der erste Passagierflug wird mit Geschäftsreisenden 
durchgeführt.

1941
ATL wird zum Hauptsitz von Delta.

1946
Delta steigt offiziell ins Frachtgeschäft ein.

1954
In der ersten Klasse, dem Golden Crown Service, 
werden zum ersten Mal reservierte Sitzplätze einge­
führt.

1956
Das erste Schlecht-Wetter-Vermeidungsradar wird in 
Delta-Flugzeugen installiert.

1957
Die erste Delta-Flughafenlounge wird eingeführt.

1964
Die elektronische Reservierung von Deltamatic wird 
eingeführt.

1968
Delta führt für ihre Flugzeugflotte ein Stan­
dard-Farbschema ein – die klassische „Widget“-
Markenlackierung.

1969
Geschlossene Gepäckwagen mit Ablagen und 
Seitenvorhängen zum Schutz des aufgegebenen 
Gepäcks werden in der Flugzeugabfertigung 
verwendet.

1970
Erstmals wird Audio-Unterhaltung an Bord geboten.

1974
Zum ersten Mal wird Delta zur Airline mit dem 
besten Kundenservice unter den großen US-Flug­
gesellschaften gekürt.

1978
Der „Airline Deregulation Act“ wird verabschie­
det. Delta nimmt erstmals einen transatlantischen 
Service auf: von Atlanta nach London. 

Deltas 100-jährige Reise durch die Geschichte

100 Jahre 
Delta Air Lines
Erinnerung an zehn Jahr­
zehnte Luftfahrtgeschichte 
und Ausblick auf neue 
Produkte

Am 2. März 2025 wurde Delta Air Lines 100 
Jahre alt. Der transatlantische Joint Ven­
ture-Partner von Air France-KLM hat sein 
100-jähriges Bestehen dank vieler Dinge 
erreicht – unter anderem dank der Nachfrage 
nach komfortablen und zuverlässigen Flügen 
rund um die Welt und der charakteristischen 
Herzlichkeit der Delta-Angestellten. Was Del­
ta nach eigener Aussage vor allem antreibt, 
sind ihre Mitarbeitenden. Erfahren Sie, wie 
jede Delta-Generation die nächste inspi­
riert. Wir schauen auf die vergangenen 100 
Jahre des SkyTeam-Gründungsmitglieds 
zurück und blicken auf die neuen Annehm­
lichkeiten, die Delta in der nächsten Zeit 
einführen wird. 

| 76



1979
Erstmals fliegt Delta Deutschland an:  Atlanta wird 
mit Frankfurt/M. verbunden.

1981
Einführung des Vielfliegerprogramms. Es wird 1995 
in SkyMiles umbenannt.

1982
Mitarbeitende sammeln 30 Millionen US-Dollar, um 
„The Spirit of Delta“, die erste Boeing 767 der Flug­
gesellschaft, zu kaufen, als Dank für Deltas Unter­
stützung in wirtschaftlich schwierigen Zeiten.

1988
Zu den kostenlosen Snacks an Bord werden Biscoff-
Kekse hinzugefügt.

1992
Zu den neuen Bordtechnologien gehören Telefone 
in den Rückenlehnen der Sitze und Live-Radioüber­
tragungen.

1995
Delta wird zur offiziellen Fluggesellschaft der 
Olympischen Spiele 1996 ernannt.

2000
Die SkyTeam-Allianz wird gegründet.

2001
Selbstbedienungsterminals an Flughäfen werden im 
gesamten Netzwerk eingeführt.

2008
Fusion mit Northwest, wodurch eine globale 
Fluggesellschaft mit Passagier- und Frachtbetrieb in 
allen Regionen der Welt entsteht.

2011
Einführung von Sky Partner Reports und mobiler 
Gepäckverfolgung mit der Fly Delta App

2014
Einführung des Delta Professional B2B-Portals

2015
Einführung von fünf differenzierten Sitzprodukten 
an Bord

2018
Globale Corporate Priority für Reisende mit Firmen­
vertrag wird eingeführt.

2020
Start des Global Sales Support-Chats, um Reisebü­
ros noch besser zu unterstützen

Zum ersten Mal seit fast 30 Jahren hat Delta im 
Herbst damit begonnen, eine neue Kabinenausstat­
tung einzuführen: neue Sitzmaterialien, verbesserte 
Beleuchtung, neue Farben und vieles mehr. Sie kön­
nen sich auf durchdachte Verbesserungen in allen 
Reiseklassen freuen, darunter:

•	� Ein neues Sitzdesign in Delta One® mit weichem 
und atmungsaktivem Stoff aus einer Woll-Ny­
lon-Mischung für ein angenehmes Gefühl an Bord

•	� Premium-Sitze in allen Klassen mit modernen 
Sitzbezügen in Delta Premium Select und First 
Class und neuen Memory-Schaumstoff-Kissen für 
Kund:innen, die in Delta Comfort+® oder der Main 
Cabin in Deltas Großraumflugzeugen reisen

•	� Innovative, auf die jeweilige Flugphase abge­
stimmte Beleuchtung, die es den Reisenden 
ermöglicht, ausgeruht anzukommen und sich 
besser auf ihre Zeitzone einzustellen. Die atmo­
sphärischen Optionen schaffen eine komfortable 
Umgebung für die Reisenden, damit sie sich ent­
weder entspannen und ausruhen oder so produk­
tiv bleiben können, wie sie es wünschen.

•	� Auch die Toiletten werden mit hellen Wänden und 
einer Akzentwand gegenüber dem Spiegel auf­
gefrischt. Die Schränke in den Toiletten werden in 
einem frischen und modernen Azurblau gehalten 
sein. Der Boden besteht aus einem glatten Materi­
al mit Farbflecken, was für verbesserte Sauberkeit 
und sicheren Halt sorgt.

Die erneuerte Innenausstattung wurde im letzten 
Herbst erstmals in einer Boeing 757 eingebaut. Sie 
wird in diesem und den kommenden Jahren sukzes­
sive auf andere Flugzeuge erweitert, angefangen 
mit einem Airbus A350-900.

Neue Kabinenausstattung in der gesamten Flotte   

In einer schwierigen Zeit, die durch eine schwache 
Wirtschaft im Jahr 1982 verursacht wurde, brauchte 
Delta ein neues Flugzeug, um die wachsende 
Nachfrage nach internationalen Reisen zu bedienen. 
Unter der Leitung von drei Flugbegleiter:innen und 
auf Initiative von Delta-Mitarbeitenden als Ausdruck 
ihrer Wertschätzung für das Unternehmen brachte 
„Projekt 767“ genug Geld ein, um Deltas erste 
Boeing 767 zu kaufen.

Wie die Finanzierung eines Flugzeugs 
1982 gestemmt wurde
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Delta ist auf dem Weg, das Erlebnis an Bord zu ver­
ändern und schnelles, kostenloses WLAN von T-Mo­
bile auf jeden ihrer Flüge zu bringen. Erstmals auf 
der CES 2023 angekündigt, wird zuverlässige Kon­
nektivität in Streaming-Qualität vom Schließen der 
Boarding-Tür bis zur Ankunft des Flugzeugs am Gate 
verfügbar sein, sodass SkyMiles®-Mitglieder während 
der Reise eine Verbindung herstellen und ihre Zeit 
auf eine für sie passende Weise verbringen können – 
genau wie zu Hause, und natürlich kostenlos.

Delta-Teams arbeiten mit Satellitenpartnern zu­
sammen, um sicherzustellen, dass jedes Flugzeug 
über die beste Technologie an Bord verfügt, um ein 
konsistentes und zuverlässiges Erlebnis zu bieten: 

•	� Innerhalb der USA: Aktuell ist schnelles, kosten­
loses WLAN auf mehr als 720 Flugzeugen verfüg­
bar. Das entspricht 90 % der Inlandsflotte. Dazu 
gehören alle Boeing 737- und 757-Flugzeuge, alle 
Airbus A321ceo, A321neo, A320, A319 und A220-
300 sowie die meisten A220-100-Flugzeuge. Ziel 
ist es, die verbleibenden Flugzeuge in diesem Jahr 
entsprechend auszurüsten.

•	� International: Die Arbeiten zur Ausweitung des 
kostenlosen WLANs auf internationale Langstre­
cken sind im Gange, aber Delta nimmt sich mehr 
Zeit, um den Service zu testen und zu verbes­
sern, um sicherzustellen, dass die Reisenden das 
bestmögliche Erlebnis genießen können, bevor 
zusätzliche Märkte mit schneller, zuverlässiger und 
kostenloser Konnektivität online gehen. Updates 
finden Sie in diesem Magazin bzw. im monatlichen 
Newsletter.

•	� Regional: Streaming-fähige Konnektivität wird aktu­
ell auf Deltas Flotte von mehr als 400 Regionaljets 
(sowie den Boeing 717-Flugzeugen) angegangen 
und in diesem Jahr allgemein verfügbar werden. 

Delta Sync Wi-Fi ist vom Pushback bis zum Parken 
verfügbar. Sobald die Einstiegstür geschlossen ist, 
können Reisende eine Verbindung zum WLAN-Netz­
werk an Bord herstellen, indem sie in den Einstel­
lungen ihres Geräts das Netzwerk „DeltaWiFi.com“ 
auswählen. Nach der Verbindung geben Sie Ihre Sky­
Miles-Nummer und Ihr Passwort ein. Eine Verbindung 
mit mehreren Geräten ist möglich. Reisende, die bis­
her kein SkyMiles-Konto eröffnet haben, können sich 
bei Bedarf direkt von der Anmeldeseite aus kostenlos 

registrieren, um sofortigen Zugriff auf Delta Sync 
Wi-Fi zu erhalten. Reisende, die kein SkyMiles-Konto 
eröffnen möchten, haben trotzdem die Möglichkeit, 
für den WLAN-Zugang zu bezahlen. Sie erhalten un­
abhängig von der Verbindungsart dieselbe schnelle, 
zuverlässige Verbindung. 

In Zusammenarbeit mit Thales Avionics, einem welt­
weit führenden Anbieter von Bordtechnologien, führt 
Delta ein Delta Sync Seatback-Erlebnis der nächsten 
Generation ein. Die Fluggesellschaft geht davon aus, 
dieses Bordunterhaltungserlebnis ab 2026 mit ausge­
wählten neuen Flugzeugen an Bord zu bringen:

•	� Ein intelligentes 4K-HDR-QLED-Display, das ein 
kontrastreiches, lebendiges Kino-ähnliches Seherleb­
nis bietet, das an Bord genauso gut aussieht wie zu 
Hause.

•	� Bluetooth®-Funktionen in allen Kabinen, damit Rei­
sende ihre persönlichen drahtlosen Geräte koppeln 
können.

•	� Eine fortschrittliche Empfehlungsmaschine, die 
Inhalte an die Präferenzen der Reisenden anpasst, 
sodass diese weniger Zeit mit Scrollen und mehr Zeit 
mit Genießen verbringen.

Surfen über den Wolken
Schnelles, kostenloses WLAN mit Delta Sync

Die folgenden Upgrades der Delta Sync Seatback-
Funktionen in den nächsten Jahren ermöglichen den 
Reisenden ein geführtes, intuitiveres Flugerlebnis:

Onboard Experience Planner
SkyMiles-Mitglieder haben die Möglichkeit, Präferenzen 
anzugeben, z.B. ob sie lieber nicht gestört werden 
möchten oder für den Service geweckt werden möch­
ten. Diese Auswahl wird der Crew nahtlos mitgeteilt.

Übersetzung von Ansagen in der Rückenlehne
�Sie ermöglicht es Reisenden, wichtige Fluginformati­
onen zu verstehen, unabhängig von ihrer Mutterspra­
che, und macht das Reiseerlebnis für Kund:innen mit 
Hörbeeinträchtigungen zugänglicher. 

�Ankunftsmodus
�Wichtige Informationen vom Reisetag aus der Fly 
Delta-App werden direkt auf den Bildschirm in den 
Rückenlehnen angezeigt.

Reisende, die ihr SkyMiles-Konto nicht mit dem Bild­
schirm in der Rückenlehne koppeln möchten (Delta 
Sync Seatback), können dennoch Filme, Fernsehserien 
und Audioinhalte genießen, haben jedoch keinen Zu­
griff auf die Personalisierungsfunktionen, die mit dem 
neuen Anmeldeerlebnis verbunden sind.

Delta Sync

Delta Sync ist Deltas Personalisierungsmarke, die 
die Zukunft des Reisens durch die SkyMiles®-Mit­
gliedschaft vorantreibt. Sie umfasst derzeit zwei 
branchenführende Unterhaltungsprodukte, die 
als Teil des WLAN-Erlebnisses an Bord einge­
führt wurden. Delta Sync Wi-Fi bringt Konnek­
tivität in Streaming-Qualität in den Himmel und 
ist auf persönlichen Geräten – Mobiltelefonen, 
Laptops usw. – über die Delta Sync Wi-Fi-Anmel­
deseite verfügbar. Delta Sync Seatback wertet 
Deltas Bildschirme in den Rückenlehnen auf, 
sodass sie sich eher wie Smart-TVs anfühlen. 
Delta Sync ist nahtlos in die SkyMiles-Mitglied­
schaft und die Fly Delta-App integriert und sorgt 
so für das ultimative personalisierte Erlebnis auf 
inneramerikanischen Flügen am Himmel. Sky­
Miles-Mitglieder können sich über ein aufge­
frischtes Erscheinungsbild, erstklassige Inhalte 
und Smart TV-Funktionen freuen, die sich wie 
zu Hause genutzte Streaming-Dienste anfühlen. 

Zu diesen Funktionen gehören das Merken der 
Stelle, an der sie in einem Film aufgehört haben, 
das Auflisten ihrer Lieblingsfilme und -serien und 
mehr. Delta Sync Seatback bietet SkyMiles-Mit­
gliedern außerdem eine Reihe von Tools für den 
Reisetag, die ihre Reise vereinfachen sollen.

Gratis Highspeed-WLAN auch bei 	
Air France

Auch Air France führt in diesem Jahr kostenloses 
Hochgeschwindigkeitsinternet an Bord ihrer 
Flotte ein. Der neue Service steht Reisenden 
in allen Klassen über ihr Flying Blue-Konto zur 
Verfügung und wird das derzeitige Angebot 
ersetzen.
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Delta Sky Club® Delta One Lounge®

Standort 50 Clubs an 37 Flughäfen in den USA und in 
Tokio-HND

aktuell in Boston, New York-JFK und 
Los Angeles

Zugangs­
optionen mit 
einer Bord­
karte für den 
Abflugtag

Reisende in 
Delta One®

Inlandsabflug in Delta One Inlandsflug in Delta One (Ankunft und 
Abflug)

Internationaler Abflug in Delta One
Internationaler Flug in Delta One (Ankunft 
und Abflug)Inlandsflug mit Anschluss an/von einem inter­

nationalen Delta One-Flug

Reisende in einer 
SkyTeam First- 
oder Business Class 
(mit Ausnahme von 
Delta)

Internationaler Flug in First oder Business 
Class

Internationaler Flug u.a. in Air France 
La Première, Business*, KLM World 
Business Class, Korean Air First Class und 
Prestige Class, Virgin Atlantic Upper Class 
(Ankunft und Abflug)

Delta SkyMiles 
Diamond, Platinum 
und Gold Medalli­
on-Mitglieder

Internationaler Flug in Delta Premium Select, 
Delta One oder der entsprechenden Kabine 
eines von einem Delta-Partner, plus eine Be­
gleitung in den entsprechenden Reiseklassen.

-

Flug nach Mexiko, Kanada oder Mittel-
amerika in First Class, plus eine Begleitung
in First Class

-

SkyTeam Elite 
Plus-Mitglieder 
(inklusvie Flying 
Blue Gold und 
Platinum, ohne 
Delta SkyMiles)

Internationaler Flug von SkyTeam -

Inlandsflug als Anschluss von SkyTeam zu 
oder von einem internationalen Flug am 
selben Tag, plus eine Begleitung

-

Mitgliedschaft von 
Delta SkyMiles® 
Medallion-
Mitgliedern 

Wahl zwischen individueller Mitgliedschaft 
und Executive-Mitgliedschaft mit der Mög­
lichkeit bis zu zwei Reisende mitzubringen

-

Inhaber:innen an­
derer Karten

Einzelheiten sind auf delta.com - Reisein­
formationen - Delta Sky Club - Zugang und 
Richtlinien abrufbar 

-

Speisen 

Saisonale Speisekarte inklusive morgendli­
cher Frühstücksfavoriten sowie eine Auswahl 
an Suppen, frischen Salaten, Sandwiches, 
regionalen Spezialitäten, schnellen Snacks 
und köstlichen Desserts, die den ganzen Tag 
über erhältlich sind.

Außergewöhnliche Kulinarik, inklusive 
Mehr-Gänge-Menüs, die am Platz serviert 
werden, sowie Premium-Weine und 
Spirituosen.

Getränke
u.a. saisonale Cocktails, Weine, regionale 
Craft-Biere, frisch gebrühter Starbucks®-
Kaffee und frischgepresster Orangensaft

Personalisierter Service
Professioneller Ambassador, der bei Fragen 
und für Hilfe mit dem Flug zur Verfügung 
steht.

Aufmerksamer, personalisierter Service durch 
den Delta One Lounge-Ambassador

Duschen Duschen sind an ausgewählten Delta Sky 
Club-Standorten verfügbar.  Duschsuiten 

Außenterrasse
In Atlanta Halle E und F, Los Angeles Terminal 
3 Sky Way, in New York-JFK, Terminal 4 - 
Flughafenhalle B, nähe Flugsteig 31

In New York-JFK und Los Angeles

Wellness und Entspannung - Ganzkörper-Massagestühle in New York-JFK 
und Los Angeles, Nap Pods in Los Angeles

* außer in BOS

In den 2024 eröffneten Delta One-Lounges an 
den Drehkreuzen Boston, New York-JFK und 
Los Angeles genießen Sie ein neues Premium-
Lounge-Erlebnis. Für einen sehr exklusiven Kreis an 
Reisenden sind die neuen Lounges mit luxuriösen 
Designelementen ausgestattet, die die einzigartigen 
Merkmale der jeweiligen Stadt widerspiegeln und 
ein besonderes Erlebnis vor und nach dem Flug 
bieten, einschließlich ausgezeichneter Speisen und 

Spa-ähnlicher Wellness-Behandlungen. Zusätzlich 
zu den drei Delta One-Lounges bietet Delta an 
über 37 Flughäfen in den USA und in Tokio-HND 
mit dem Delta Sky Club einen besonderen Ort der 
Entspannung vor dem Abflug. Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zwischen der Delta One Lounge 
und dem Delta Sky Club finden Sie in der Tabelle auf 
gegenüberliegenden Seite zusammengestellt.

Zwei Orte zum Entspannen
Gemeinsamkeiten und Unterschiede: Delta One®-Lounge und Delta Sky Club®

Wie eine Frau Delta ihren Namen gab

Wenn man Deltas ikonisches Widget-Logo 
betrachtet, könnte man meinen, der Ursprung des 
Namens stamme ausschließlich aus dem griechi­
schen Buchstaben, der ihr ihren Namen gab. Der 
wahre Ursprung ist jedoch weniger bekannt: „Delta“ 
wurde dem Airline-Gründer C.E. Woolman von 
einer seiner vertrauenswürdigsten Mitarbeiterinnen, 
Catherine FitzGerald, vorgeschlagen. Sie empfahl 
eine Hommage an die Mississippi-Delta-Region, in 
der der Vorgänger der Airline, Huff Daland Dusters, 
seinen Anfang nahm. Die reichen landwirtschaft­
lichen Wurzeln der Region reichen tief, und die 
Landwirtschaft ist noch immer ein wichtiger Aspekt 
ihrer Kultur und ihres Charakters.

FitzGerald zog 1926 nach Monroe, Louisiana, kurz 
nachdem Huff Daland seinen Betrieb (und 18 
Doppeldecker) dorthin verlegt hatte. Nachdem 
Woolman 1928 den Kauf dessen geleitet hatte, was 
Delta werden sollte, wurde FitzGerald eine seiner 
vertrauenswürdigsten Mitarbeiterinnen und stellver­
tretende Schatzmeisterin des Unternehmens. Sie 

war bis zu seinem Tod im Jahr 1966 auch Woolmans 
Sekretärin und ging 1968 nach einer über 40-jäh­
rigen Karriere in der Luftfahrt in den Ruhestand. 
Während ihrer jahrzehntelangen Tätigkeit als Füh­
rungskraft bei Delta war FitzGerald eine der weni­
gen Frauen in den Organigrammen des Unterneh­
mens. Von 1930 bis 1934 war sie auch Mitglied des 
Vorstands von Delta – eine weitere seltene Leistung 
für die damalige Zeit. 

Alle Infos zu Delta One Lounges und Delta Sky Clubs
AFKL.biz -> Germany -> Zur Firmen-Seite -> Produkte -> Am Flughafen -> Lounges -> Delta Air Lines-Lounges
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31 Ziele in den 
USA und Kanada
Im Sommerflugplan 2025 bauen 		
Air France, KLM und Delta Air Lines 	
ihr Streckennetz weiter aus

Mit Beginn des Sommerflugplans am 30. März 2025 
bauen die drei transatlantischen Joint Venture-
Partner ihr gemeinsames Streckennetz weiter aus 
Erstmals verbindet Air France ganzjährig Paris-CDG 
mit Orlando in Florida und KLM saisonal Amsterdam 
mit San Diego in Kalifornien. Insgesamt stehen 24 
Ziele in den USA und 7 Ziele in Kanada im Sommer­
flugplan 2025 – so viele wie nie zuvor.

DTW

IAD

IAH

YVR

SFO

YUL

YQB

YYZ EWR

SEA

SLC ORD

BOS

JFK

ATL

AUS

DFW

DEN

MSP

PHX

YOW

MIA

MCO

LAS

SAN

YYC

YEG

Zur Rubrik „Streckennetz“ 
auf AFKLdocs.info

Wieder 
saisonal ab MUC 

mit Delta:

Detroit (DTW), 
Michigan

Ab dem 21. April 2025 bietet Delta zu­
sätzlich zur ganzjährigen Verbindung ab 

Frankfurt/M. saisonal täglich Flüge zwischen 
München und der „Motor City“ an. Bis zum 

7. Mai wird ein Airbus A330-200 eingesetzt, 
bevor die Strecke von einer Boeing 767-
400 übernommen wird. Auf allen Flügen 

wird eine Vier-Klassen-Konfiguration 
Delta One®, Delta Premium Select, 

DeltaComfort+® und Main Cabin 
angeboten.

Neu 
ab CDG mit 
Air France:

Orlando (MCO), 
Florida

Erstmals verbindet Air France 
Paris-CDG mit dem „Theme Park 

Capital of the World“. Zum Einsatz 
kommt ab dem 21. Mai 2025 ganz­
jährig 4-mal wöchentlich ein Airbus 

A350-900 in einer Drei-Klas­
sen-Konfiguration Business, 

Premium Economy, 
Economy.

Neu 
ab AMS mit KLM:

San Diego 
(SAN), Kalifornien
Zum ersten Mal verbindet KLM 

Amsterdam mit „America’s Finest 
City“. Ab dem 8. Mai 2025 setzt KLM 
3-mal wöchentlich eine Boeing 787-9 
mit einer Drei-Klassen-Konfiguration 

World Business Class, Premium 
Comfort, Economy Class 
inklusive Economy Com­

fort-Zone ein. 

Wieder 
saisonal ab CDG mit 

Air France:

Minneapolis/St. Paul 
(MSP), Minnesota

Zusätzlich zu den Verbindungen, die Del­
ta und KLM ab Paris-CDG und Amsterdam 
mehrmals täglich in die „Twin Cities“ anbie­
ten, legt auch Air France zwischen dem 28. 

April und dem 28. September 2025 täg­
liche Flüge ab Paris-CDG in die Metropole 

Minnesotas auf. Zum Einsatz kommt 
eine Boeing 787-9 in einer Drei-
Klassen-Konfiguration Business, 

Premium Economy, 
Economy.

Wieder 
saisonal ab AMS 

mit KLM:

Salt Lake City 
(SLC), Utah

In Ergänzung zu den ganzjährig von Delta 
täglich angebotenen Flügen ab Amsterdam 

und Paris-CDG verbindet KLM im Sommerflug­
plan bis zum 19. Oktober 2025 Amsterdam 3-mal 

wöchentlich mit „The Crossroads of the West“. 
Zum Einsatz kommt eine Boeing 777-200ER 
in einer Drei-Klassen-Konfiguration  World 

Business Class, Premium Comfort, Economy 
Class inklusive Economy Comfort-Zone. 

Die Sitze in der World Business Class 
verfügen über eine Schiebetür für 

mehr Privatsphäre. 

Ganzjährig 
ab AMS mit KLM:

Portland (PDX), 
Oregon

Im Winterflugplan 2024/2025 hat KLM 
die Flüge zwischen Amsterdam und der 
„City of Roses“ von Delta übernommen. 
Die Frequenzen werden im Sommerflug­
plan von drei auf fünf pro Woche erhöht. 
Zum Einsatz kommt eine Boeing 787-9 

mit einer Drei-Klassen-Konfiguration 
World Business Class, Premium 
Comfort, Economy Class inklusi­

ve Economy Comfort-Zone. 

Wieder 
saisonal ab CDG 
mit Air France:

Québec City 
(YQB), Québec

Wie in den vergangenen drei Jahren 
verbindet Air France Paris-CDG mit der 

Hauptstadt der zum Großteil französisch­
sprachigen Provinz Québec in Kanada. 
Zum Einsatz kommt zwischen dem 13. 
Juni und dem 5. Oktober 2025 3-mal 
wöchentlich eine Boeing 777-300ER 
in einer Drei-Klassen-Konfiguration 

Business, Premium Economy, 
Economy.

Air France-Ziel KLM-Ziel Delta Air Lines-Ziel

Wieder 
saisonal ab BER mit 

Delta:

New York (JFK), 
New York

Ab dem 16. April 2025 verbindet Delta 
Berlin wieder saisonal mit der Metropole am 
Hudson River. Bis zum 7. Mai 2025 wird die 

Strecke 5-mal wöchentlich bedient. Ab dem 8. 
Mai bis zum 25. Oktober 2025 wird die Ver­
bindung täglich angeboten. Die eingesetzte 

Boeing 767-300 ist mit einer Vier-Klas­
sen-Konfiguration Delta One®, Delta 

Premium Select, DeltaComfort+® 
und Main Cabin ausge­

stattet.

Auf AFKLdocs.info finden Sie in der Rubrik 
„Streckennetz“ eine Übersicht über alle USA- und 
Kanada-Ziele von Air France, KLM und Delta 
mit Kurzinfo zum Zielgebiet und Frequenzen 
hinterlegt. Die Flugnummern der La Première-
Ziele New York, Washington, Miami, Los Angeles 
und San Francisco sind ebenfalls angegeben.

PDX

LAX

Unser Streckennetz
AFKLdocs.info -> Streckennetz

| 1514

https://afkldocs.info/streckennetz.html
https://afkldocs.info/streckennetz.html#Air%20France-KLM-Delta


Weniger Gewicht, 
mehr Privatsphäre
Einführung der KLM World Business Class-Sitze in der 
Boeing 777 abgeschlossen

KLM Royal Dutch Airlines hat alle Boeing 777 mit 
neuen Sitzen in der World Business Class ausge­
stattet. Sie sind breiter als bisher und haben eine 
Schiebetür für mehr Komfort und Privatsphäre. Dank 
verschiedener Innovationen sind die Sitze und ihre 
Ausstattung 10 bis 15 Prozent leichter als andere 
Business-Class-Sitze in diesem Marktsegment und 
tragen damit zu den Nachhaltigkeitszielen von KLM bei.

Die neuen Sitze der World Business Class von KLM 
wurden auf der Grundlage umfangreicher Kund:in­
nenbefragungen entwickelt. Sie bieten mehr Platz 
und Komfort:

•	� Alle Reisenden der World Business Class haben 
direkten Zugang zum Gang. Eine 1 – 2 – 1-Bestuh­
lung gibt es somit nun auf allen Boeing-Lang­
streckenmaschinen. Schließlich werden die Boeing 
Dreamliner 787-9 und -10 bereits ab Werk entspre­
chend konfiguriert. 

•	� An jedem Sitz der World Business Class auf den 
Boeing 777-Maschinen befindet sich eine Schiebe­
tür, die sich leicht öffnen und schließen lässt, so dass 
die Reisenden mehr Privatsphäre beim Arbeiten, 
Entspannen und/oder Schlafen genießen können.

•	� Der Sitz bietet mehr individuelle Einstellmög­
lichkeiten und benutzerfreundliche Funktionen, 
einschließlich einer verstellbaren Rückenlehne und 
einer Relax-Einstellung mit einer sanften Rücken­
massagefunktion.

•	� Der Sitz kann in ein flaches, bequemes und 198 
Zentimeter langes Bett verstellt werden. Der 
Neigungswinkel von 180 Grad wird auf allen KLM-
Langstreckenmaschinen erreicht – inklusive der 
Airbus A330-Flotte.

•	� Es gibt Strom- und USB-A-Anschlüsse, die leicht 
zugänglich und gut sichtbar sind. Außerdem 
können die Reisenden ihre Smartphones und 
Tablets kabellos laden.

•	� An jedem Sitz gibt es ein abschließbares Staufach 
mit einem Spiegel und einen versenkten Flaschen­
halter, so dass die Passagiere ihre Wasserflasche 
auch bei Turbulenzen sicher auf der Tischplatte 
abstellen können.

Andere Services der World Business Class, wie das 
Catering-Konzept und SkyPriority, bleiben unverän­
dert. Die World Business Class-Sitze wurden auf der 
Grundlage umfassender Kund:innen- und Wettbe­
werbsanalysen optimiert. Die neuen Sitze sind besser 
in Bezug auf Design, Technologie und Nachhaltigkeit. 
Mit den neuen Sitzen in der World Business Class, der 
neu eingeführten Premium Comfort Class, Economy 
Comfort, der besonderen Zone in der Economy und 
der Economy Class erfüllt KLM eine Vielzahl von 
Passagierwünschen. 

Für ihre neue World Business Class hat sich KLM für 
Jamco Venture-Sitze entschieden, die bereits in die 
World Business Class der Boeing 787-Flotte von KLM 
eingebaut wurden.Steckbrief

KLM World Business Class 

Boeing 777

Bettlänge: 198-202 cm

Sitzbreite: 51-53 cm

Schiebetür: ja

Rückklappbarkeit der Sitze: 180°

Konfiguration pro Reihe: 1 – 2 – 1

KLM stellt „The Royal Blue Legend“ vor

Reisende können sich auf den neuen Mocktail freuen, 
den KLM an Bord der World Business Class und 
Premium Comfort serviert: „The Royal Blue Legend“. 
Dieser köstliche Durstlöscher, der nur aus frischen Zu­
taten zubereitet wird, wird von der niederländischen 
Firma Hoogesteger speziell für KLM hergestellt. 

Der Mocktail enthält Zitrone, Ingwer und Spirulina, 
ohne Zusatz von verarbeitetem Zucker. Der Mocktail 
wird Business Class-Reisenden als Begrüßungsge­
tränk und während des regulären Services in der 
Business und Premium Comfort Class angeboten.

Parallel zur Einführung der neuen 
World Business Class in den Boeing 
777 wurde auch die Premium Comfort 
Class eingebaut. Sie ist mittlerweile auf 
allen Boeing-Langstreckenmaschinen 
verfügbar. Damit sind sowohl die beiden 
Dreamliner-Typen Boeing 787-9 und 
Boeing 787-10 sowie die beiden Triple 
Seven-Typen Boeing 777-200ER und Bo­
eing 777-300ER mit einer Drei-Klassen-
Konfiguration World Business Class, 
Premium Comfort Class und Economy 
Class inklusive Economy Comfort-Zone 
ausgerüstet. Die Airbus A330-Maschinen 
werden in den nächsten Jahren die 
KLM-Flotte verlassen. Daher wird in 
den A330-200 und -300 die Premium 
Comfort Class nicht eingebaut.

Unsere Reiseklassen
AFKLdocs.info -> Flyer & Broschüren -> Air France – KLM – Delta -> Klassenbuch
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Das Tor zu Devon und 
Cornwall
KLM nimmt mit Exeter ihr 18. Ziel im Vereinigten 
Königreich auf

Für Reisende, die es in den Südwesten Englands 
zieht, hat KLM ab sofort das passende Angebot 
parat. KLM fliegt täglich ab neun Flughäfen in 
Deutschland via Amsterdam nach Exeter (EXT). 
Die Stadt liegt nordöstlich der Hafenstadt 
Plymouth und südwestlich von Bristol und gilt als 
Tor zu den mit wunderschönen Stränden ver­
wöhnten Grafschaften Devon und Cornwall. Die 
Küstenlinie, das UNESCO-Welterbe Jurassic Coast, 
ist für ihre steilen Klippen und einzigartigen Land­
formen bekannt. 

Manche Ziele in Großbritannien lassen sich mit dem 
Flugzeug ab Deutschland ausschließlich mit KLM via 
Amsterdam erreichen. So zum Beispiel der Teesside 
International Airport (MME) zwischen den Städten 
Darlington und Stockton-on-Tees, zehn Meilen 
westlich von Middlesbrough und 20 Meilen südlich 
von Durham im Nordosten Englands. Die Kathedrale 
und das Schloss Durhams stehen auf der UNESCO-
Welterbe-Liste. Auch der Humberside Airport (HUY) 
im Osten Englands ist nur über Amsterdam an das 
weltweite Streckennetz einer Netzwerkairline ange­
bunden. Der kürzeste Non-Schengen-Flug von KLM 
führt in 50 Minuten zum Norwich Airport (NWI) – 

ebenfalls ausschließlich mit KLM ab Deutschland er­
reichbar. Die Norfolk Coast, rund 20 km nördlich des 
Flughafens gelegen, gilt als „Area of Outstanding 
Natural Beauty“, dank der von Dünen dominierten 
Landschaft. Und in die walisische Hauptstadt Cardiff 
(CWL) fliegt KLM ebenfalls exklusiv. Von dort lassen 
sich die über 600 Burgen und Schlösser, die Wales 
zu bieten hat, erkunden. Air France und KLM fliegen 
im Sommerflugplan 2025 insgesamt 18 Ziele im Ver­
einigten Königreich und zwei Ziele in der Republik 
Irland an.

ETA-Pflicht für das Vereinigte 
Königreich
Seit dem 2. April 2025 ist laut Auswärtigem 
Amt für jede Reise deutscher Staatsangehö­
riger in das Vereinigte Königreich eine gültige 
Elektronische Reisegenehmigung (ETA) 
vorzuweisen, wenn nicht bereits ein anderer 
Aufenthaltstitel/Visum vorliegt.

ETA-Informationen der 
britischen Regierung

Vereinigtes Königreich / 
Großbritannien
Das Vereinigte Königreich (United Kingdom/
UK) besteht aus Großbritannien und Nordir­
land. Daher wird es offiziell, zum Beispiel auch 
vom Auswärtigen Amt, als Vereinigtes König­
reich Großbritannien und Nordirland bezeich­
net. Großbritannien besteht aus den Ländern 
England, Schottland und Wales. 

Auf AFKLdocs.info finden Sie in der Rubrik 
„Streckennetz“ eine Übersicht über alle Ziele 
im Vereinigten Königreich und der Republik 
Irland von Air France und KLM mit Kurzinfo 
zum Zielgebiet und Frequenzen hinterlegt. 

Zur Rubrik „Streckennetz“ 
auf AFKLdocs.info

ABZ
INV

GLA EDI

BHD

NCL

MME*

LBA HUY*

MAN

BHX NWI*

LHR LCY

SOU

EXT

BRS

ORK

DUB

* �Erreichbar ab Deutschland ausschließlich mit KLM 
via Amsterdam

CWL*

Unser Streckennetz
AFKLdocs.info -> Streckennetz
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Sauberer, leiser und 
komfortabler 
Berlin empfängt den ersten Airbus A321neo von KLM

Am 16. September 2024 ist der erste neue Airbus 
A321neo von KLM Royal Dutch Airlines am Flugha­
fen Berlin Brandenburg (BER) gelandet, nachdem er 
wenige Tage zuvor zur KLM-Flotte hinzugestoßen 
war. Die Einführung der A321neo ist ein wichtiger 
Meilenstein in der Flottenerneuerung von KLM und 
steht im Einklang mit dem Plan „Sauberer, leiser, effi­
zienter“. Das „neo“ steht für „new engine option“: Die 
Flugzeuge sind mit neuen Triebwerken ausgestattet, 
die weniger CO2 ausstoßen als ihre Vorgänger­
modelle. Gemessen pro Passagier-Tonnenkilometer 
ist der A321neo rund 21 Prozent sparsamer als die 
Boeing 737, den er ersetzt. Darüber hinaus halbiert 
das Flugzeug die Lärmbelastung und stört damit die 
Anwohner:innen weit weniger.

Die Reisenden im A321neo erleben mehr Komfort 
dank breiterer Sitze, größerer Tische und geräu­
migerer Gepäckfächer. Jeder Sitz ist mit einem USB-
C-Anschluss und einer Halterung für ein Mobiltelefon 
oder Tablet ausgestattet. Das Flugzeug bietet auch 
mehr Komfort für die Besatzung, einschließlich eines 
breiteren Gangs und leicht zu öffnender Gepäckfä­
cher. Der Innenraum wurde so gestaltet, dass er das 
KLM-Erlebnis noch verstärkt, mit mehr erkennbaren 
Details und einer stimmungsvollen Beleuchtung, 
die sich jeder Reisephase anpasst. Der neue Airbus 
A321neo verbindet Berlin aktuell einmal täglich mit 
dem KLM-Drehkreuz Amsterdam-Schiphol.

KLM investiert in den nächsten Jahren sieben Milliarden 
Euro in ihr Flottenerneuerungsprogramm, was einen 
beträchtlichen Anteil an ihrem gesamten Investitions­
portfolio ausmacht. Auf den europäischen Strecken 
ersetzen Airbus A320neo und A321neo die älteren 
Boeing 737. Bei KLM Cityhopper ergänzen insgesamt 18 
neue Embraer 195-E2-Modelle die 17 Embraer 175 sowie 
die 28 Embraer190. Auf Interkontinentalflügen setzt 
KLM fünf neue Boeing 787-10 ein, gefolgt vom Airbus 
A350, der die älteren Boeing 777-200ER, Airbus A330-
200 und Airbus A330-300 ersetzt. Schließlich hat KLM 
vier Airbus A350F für ihre Frachtabteilung bestellt, die 
die Boeing 747-Frachter ablösen sollen.

KLM und Berlin:
Eine fast 100-jährige Verbindung

KLM und Berlin haben einen ganz besonderen 
Bezug zueinander: Vor fast 96 Jahren, am 15. Mai 
1929, landete die erste Fokker F.VII B von KLM 
Royal Dutch Airlines auf dem Flughafen in Berlin-
Tempelhof. Nachdem der Airport nach dem Zweiten 
Weltkrieg wieder für den zivilen Luftverkehr frei 
gegeben worden war, nahm KLM die Verbindung 
1951 wieder auf. 1956 schloss sie ein Interline-
Abkommen mit der ostdeutschen Fluggesellschaft 
Interflug ab und 1971 erhielt sie eine befristete 
Lizenz zur Aufnahme eines Linienflugverkehrs nach 
Berlin-Schönefeld. 1975 wechselte KLM von Tempel­
hof nach Berlin-Tegel, und seit 2020 fliegt KLM den 
Hauptstadtflughafen Berlin Brandenburg Airport 
(BER) an. Von diesem aus verbindet sie Berlin heute 
bis zu achtmal täglich mit Amsterdam-Schiphol. 
KLM wurde am 7. Oktober 2024 105 Jahre alt und 
ist damit die älteste Fluggesellschaft der Welt, die 
noch unter ihrem ursprünglichen Namen fliegt.

Schmetterlingsnamen

Der Airbus A321neo nahm Mitte September 2024 
den Flugbetrieb nach Kopenhagen, Berlin und 
Stockholm auf. Paris, Prag und Wien folgten wenig 
später. Mittlerweile hat KLM weitere drei neue 
A321neo-Flugzeuge in ihre Flotte aufgenommen. 
Ende des Jahres wird die A321neo-Flotte aus elf 
Maschinen bestehen und 2027 aus mehr als zwanzig. 
Mit dieser neuen Flugzeugserie setzt KLM ihre Tradi­
tion fort, Flugzeugen einzigartige Namen zu geben. 
In den vergangenen 105 Jahren wurden diese nach 
verschiedenen Themen benannt, von Mitgliedern 
der königlichen Familie bis zu Brücken, Luftfahrtpi­
onieren und Nationalparks. Dieses Mal durften die 
KLM-Mitarbeitenden das Thema wählen. Das Thema 
Schmetterlinge ging als Sieger hervor und passt sehr 
gut zu dem Wandel, den KLM mit der neuen Flotte 
einleitet. Die Namen der ersten vier A321neo-Flug­
zeuge lauten Swallowtail (Schwalbenschwanz), 
Peach Blossom (Roseneule), Common Brimstone 
(Zitronenfalter) und Waved Carpet (Erlenspanner).
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Silke, du bist ge-
meinsam mit einigen 
Kund:innen auf dem 
Erstflug des KLM-
Airbus A321neo von 
Berlin nach Amsterdam 
mitgeflogen. Was war 
dein erster Eindruck, 
als du das Flugzeug 
betreten hast?

Meinen ersten Eindruck habe ich bereits vorher 
erhalten, da wir auf dem Vorfeld an der Parkposition 
auf die reinrollende Maschine warten durften. 
Natürlich habe ich schon viele Flugzeuge ankom­
men sehen, aber zu wissen, dass dieses Flugzeug 
an diesem Tag erst in Dienst gestellt wurde, das war 
schon ein Gänsehautmoment. Nachdem die ankom­
menden Reisenden ausgestiegen waren, durften 
wir die leere Maschine betreten. Alles roch neu und 
dieses blaue Licht, in das die Kabine gehüllt war, 
machte mächtig Eindruck. Ich hatte fast das Gefühl, 
in ein Raumschiff zu steigen. So ein frisches Flug­
zeug zu betreten, war ein toller Moment.

Gibt es etwas ganz Praktisches, was für dich das 
Erlebnis an Bord gesteigert hat?

Während unsere Kund:innen in Business Class 
flogen, nahm ich in der Economy Class Platz. Alle 
die mich kennen, wissen, dass ich immer mein 
Handy brauche und es „schrecklich“ ist, wenn der 
Akku leer ist. Daher war die Lademöglichkeit an 
meinem Platz ein Segen. Praktisch ist auch die 
Ablagemöglichkeit fürs Telefon, um beispielsweise 
Filme entspannt zu schauen.

Hast du Feedback von den Reisenden, die mit dir 
mitgeflogen sind, erhalten?

Selbstverständlich! Wir hatten zehn unserer besten 
Kund:innen aus der Region Berlin eingeladen. Sie 
fliegen tatsächlich sehr viel mit uns und sind mit un­
seren Produkten sehr vertraut. Neben der Auflade- 
und Ablagemöglichkeit für Handys fiel ihnen der be­
queme Sitz auf. Der Stauraum für das Handgepäck 
wurde ebenfalls gelobt. Schließlich sind die Gepäck­
fächer riesig. Sie sind so tief, dass ich tatsächlich 
die kleine Stufe am Sitz nutzen musste, um beim 
Aussteigen wieder an meinen Trolley zu gelangen. 

Die Möglichkeit, so viel Handgepäck im A321neo zu 
verstauen, ist natürlich für alle Reisenden ein Vorteil. 
Schließlich wissen wir, dass die Handgepäckfä­
cher auf ausgebuchten Flügen in der Regel schnell 
belegt sind. Auf dem A321neo wird das Boarding für 
alle leichter und ist mit weniger Stress verbunden. 
Last but not least haben unsere Vielfliegenden auch 
den geringeren Geräuschpegel in der Kabine gelobt. 
Da viele von ihnen regelmäßig zwischen Berlin und 
Amsterdam pendeln, freuen sie sich schon darauf, 
dass nach der Auslieferung weiterer A321neo mehr 
Frequenzen mit diesem neuen Flugzeug durchge­
führt werden. 

3 FRAGEN AN ...
... Silke Schnabel, Manager Customer Experience & Legal Affairs

Die Zukunft ist elektrisch
KLM und der Flughafen Amsterdam-Schiphol treiben 
emissionsfreie Bodenabfertigung voran

Die Abfertigung eines Flugzeugs benötigt viele 
verschiedene Fahrzeuge, damit Sie zu Ihrem 
Reiseziel abheben können. KLM und der Flughafen 
Amsterdam-Schiphol setzen beim Antrieb der 
Fahrzeuge immer mehr auf E-Mobilität. Diese sorgt 
dafür, dass der Geräuschpegel und der CO2-Aus­
stoß am Flughafen deutlich gesenkt werden. Dies 
kommt der Umwelt, den am Flughafen beschäf­
tigten Menschen, den Reisenden und den Anwoh­
ner:innen zugute. Lassen Sie uns einen Blick auf die 
konkrete Umsetzung des KLM-Ziels werfen, 2030 
eine komplett emissionsfreie Flugzeugabfertigung 
durchzuführen.
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KLM Catering Services erster Airline-Caterer, der elektrische Catering-Trucks nutzt KLM nutzt elektrischen Goldhofer Sherpa

Erster KLM-Passagierflug mit TaxibotSelbstfahrender Shuttleservice für die Crew

Der Airline-Caterer hat im November 2024 zwei 
vollelektrische Catering-Trucks in Betrieb genom­
men. Die Trucks fahren mit Strom, und auch der 
Motor, der das Kühlsystem antreibt, ist elektrisch. 
Ein zusätzlicher Vorteil: Die elektrischen Cate­
ring-Trucks sind deutlich leiser als die aktuellen 
Trucks. KLM Catering Services hat zwei Liefe­
ranten von Flughafenausrüstung, DOLL® und 

Mallaghan, beauftragt, jeweils einen elektrischen 
Catering-Truck zu entwickeln, und der Automo­
bilhersteller Volvo hat das Fahrgestell gebaut. 
Aktuell testet der Caterer diese beiden Proto­
typen. Die während dieser Testphase gewonnenen 
Erkenntnisse werden dazu beitragen, die Trucks 
weiter zu optimieren, und zu einer effizienten 
Integration in den täglichen Betrieb beitragen.

Im Dezember 2024 hat KLM am Flughafen 
Schiphol den ersten der 29 elektrischen Geräte­
schlepper, den „Goldhofer Sherpa“, in Betrieb 
genommen. Durch die Ankunft der Sherpas wird 
die Hälfte der Geräteschlepper von KLM auf dem 
Flughafen-Vorfeld elektrisch angetrieben. Mit Hil­
fe dieser Investition hat KLM nun etwas mehr als 

70 Prozent ihrer Abfertigung am Boden elektrifi­
ziert. Geräteschlepper spielen an Flughäfen eine 
entscheidende Rolle. Sie transportieren wichtige 
Geräte wie Container, Treppen und Bodenstrom­
versorgungseinheiten, die für die Abfertigung 
der Flüge erforderlich sind, zu den Parkpositi­
onen der Flugzeuge.

Im Dezember 2024 wurde das erste KLM-Flug­
zeug erfolgreich von einem Taxibot vom Gate 
zur Polderbaan-Startbahn geschleppt. Von dort 
hob die Boeing 737 zu ihrem Ziel ab. Dank des 
Taxibots konnten die Triebwerke des Flugzeugs 
bis zur Polderbaan ausgeschaltet bleiben. Dies 
bedeutet, dass das Flugzeug beim Rollen zur 
Startbahn weniger CO₂, NOx (Stickstoffoxide) 
und (Ultra-)Feinstaub ausstößt. Der Taxibot wird 
während des Rollens vom Piloten des Flug­
zeugs gesteuert, statt  vom Schlepperpersonal. 
Letzteres kümmert sich nur um das Ankoppeln 
und Zurückschieben vom Gate und bringt den 
Taxibot von der Startbahn zurück zum Gate. Der 
Taxibot dockt ab, und die Cockpitbesatzung 

startet die Triebwerke des Flugzeugs für den 
Start. Der Taxibot wird derzeit von einem Motor 
(teilweise elektrisch/teilweise fossil) angetrieben. 
Zukünftig sollen Flugzeuge mit einem elektrisch 
betriebenen Taxibot zur Startbahn rollen. Die 
Einführung des Taxibots in den Betrieb ist eine 
Zusammenarbeit zwischen dem Flughafen Schi­
phol und KLM, LVNL, Transavia, TUI, Swissport, 
EasyJet und den Abfertigern Menzies, VIGGO, 
dnata und KLM Ground Services. Aktuell konzen­
triert sich das Projekt auf die Schmalrumpfflotte: 
zunächst auf die Boeing 737, später auch auf die 
Airbus A321neo und die Embraer-Maschinen. 
KLM beabsichtigt in den kommenden Jahren das 
Rollen mit einem Taxibot in AMS auszuweiten. 

Im Juli 2024 fand eine Testphase des Flughafen 
Schiphols, von KLM Cityhopper und KLM 
Ground Servicies mit autonom fahrenden 
elektrischen Bussen statt, die eine feste, vor­
programmierte Route auf dem Rollfeld abfah­
ren. Das Personal von KLM Cityhopper, das in 
Schiphol ankommt, konnte den Shuttleservice 
nutzen. In einer ersten Testphase Anfang 2024 
wurden technische Funktionen und Benutzer­
freundlichkeit dieser autonom fahrenden Busse 
des Zulieferers Ohmio erprobt. Die zweite 
Testphase fand auf dem Rollfeld statt, einer 
noch komplexeren Umgebung, in der immer 
viele Aktivitäten gleichzeitig stattfinden: von 
ankommenden und abfliegenden Flugzeugen 

über Flugabfertigungsvorgänge bis hin zum 
Personentransport. Der Bus holte die Crew von 
KLM Cityhopper vom Rollfeld A ab, wo KLM 
Cityhopper-Flugzeuge vor dem Abflug und bei 
der Ankunft in Schiphol parken, und setzte sie 
am Terminal ab. Das Fahrzeug ist mit Sensoren 
und Spezialkameras ausgestattet und nutzt GPS 
zum Manövrieren. Es hat eine 360-Grad-Sicht, 
da es mit LIDAR-Technologie ausgestattet ist. 
Dadurch kann das Fahrzeug Objekte in bis zu 
30 Metern Entfernung erkennen und um sie 
herumfahren. Das Bodenpersonal wird weiterhin 
eine wichtige Rolle spielen und eine stärkere 
Aufsichtsfunktion übernehmen, die abwechs­
lungsreiche Aufgaben mit sich bringt.
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Globales Engagement für SAF
„Sustainable Aviation Fuel“-Beitrag auf allen Flügen von 
Air France und KLM eingeführt

SAF steht für „Sustainable Aviation Fuel“, der Name, 
den unsere Branche verwendet, um eine Alternative zu 
fossilem Kerosin zu beschreiben. Am 18. Juli 2024 haben 
Air France und KLM den SAF-Beitrag für Tickets erhöht, 
die mit einem Abflugdatum am oder nach dem 1. Januar 
2025 verkauft werden. Der SAF-Beitrag ist im Ticket­
preis für Flüge von allen Abflugorten auf völlig trans­
parente Weise enthalten. Der Betrag variiert zwischen 
2 Euro auf Kurzstrecken und 10 Euro auf Langstrecken 
in der Economy-Kabine (Hin- und Rückflug), zwischen 
6 und 14 Euro in der Premium Economy-Kabine und 
zwischen 3 und 30 Euro in der Business Class-Kabine. 
Der SAF-Beitrag gilt für alle Vertriebskanäle, für alle von 
Air France und KLM vermarkteten Flüge und wird über 
einen YR-F-Zuschlag erhoben.

Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, 
eine zusätzliche Menge an SAF als Zusatzoption, 
zum Beispiel während des Online-Check-ins, zu 
erwerben. Bei Buchungen, die über NDC erstellt 
werden, gibt es die Möglichkeit, SAF als Zusatzop­
tion zu buchen. Oder nehmen Sie als Firma an un­
serem Corporate SAF Program teil. Air France und 
KLM erzielen durch Einnahmen aus SAF-Verkäufen 
keinen finanziellen Gewinn. 100 Prozent der durch 
Ticketverkäufe erzielten SAF-Einnahmen werden 
ausschließlich für den Kauf und die Weiterent­
wicklung von SAF verwendet. Air France und KLM 
sind sich bewusst, dass dies nur ein kleiner Schritt 
auf ihrem Weg zur Verringerung unserer Klima­
auswirkungen ist.

SAF ist einer der wichtigsten Hebel, zur Dekarbonisie­
rung der Luftfahrtindustrie in der Zukunft. Der Weg von 
Air France-KLM besteht aus mehreren Maßnahmen: 

•	 Flottenerneuerung
•	 betriebliche Verbesserungen 
•	 Ersatz von herkömmlichem Kerosin durch SAF

SAF wird aus nicht-fossilen Ressourcen wie Altöl oder 
landwirtschaftlichen Abfällen hergestellt und ist ein 
Ersatz für Kerosin. Die Verwendung von SAF reduziert 
die CO₂-Emissionen während seines gesamten Lebens­
zyklus im Vergleich zu fossilem Kerosin um mindestens 
65 Prozent. Leider ist SAF noch nicht in großem Maßstab 
verfügbar, wodurch eine Lücke zwischen Nachfrage und 
SAF-Produktion entsteht und der Preis deutlich höher ist 

als bei herkömmlichem Kerosin (bis zu dreimal höher).
Die Air France-KLM-Gruppe verfolgt eine strenge Be­
schaffungspolitik: Das von Air France-KLM ausgewählte 
SAF erfüllt die strengen Nachhaltigkeitskriterien der 
europäischen Verordnung: 

•	 kein Wettbewerb mit Lebensmittelketten 
•	 keine Abholzung 

Die Air France-KLM-Gruppe wendet diese Umweltkriterien 
auch auf SAF an, das außerhalb Europas gekauft wird.

Im Jahr 2022 waren die Fluggesellschaften der Air France-
KLM-Gruppe die ersten weltweit, die einen SAF-Beitrag 
in den Standardticketpreis integrierten, um die erzielten 
Einnahmen direkt in SAF zu investieren. 

SAF-Beitrag auf allen Flügen von  
Air France und KLM seit Januar 2025

Leider ist der Preis von „Sustainable Aviation Fuel“ 
(SAF) immer noch drei- bis sechsmal so hoch wie 
der von herkömmlichem Kerosin, je nach Ölpreis 
und Art des SAF. Um den Markt für SAF anzukur­
beln, setzen sich Air France und KLM Ziele, die über 
die EU-Vorschriften hinausgehen. Air France und 
KLM schließen seit 2022 einen kleinen Beitrag für 
SAF über den so genannten YR-F-Zuschlag in den 
Gesamtpreis des Tickets ein. Dieser wurde am 18. 

Juli 2024 für Abflüge ab dem 1. Januar 2025 aktu­
alisiert. Alle generierten Einnahmen werden trans­
parent verwaltet und ausschließlich für den Einkauf 
von SAF-Lagerbeständen verwendet. Der Beitrag 
gilt für alle Vertriebskanäle und für von Air France 
und KLM vermarktete Flüge. 

Die Höhe des SAF-Beitrags hängt von der Art der 
Flugstrecke (kurz, mittel, lang) und der gewählten 
Kabine ab.

Die 30 Euro aus dem Beispiel unten sind automatisch und transparent als YR-F-Zuschlag im Ticket aufgelistet. 

* Israel, Libanon, Ägypten

Innerfranzösisch Mittelstrecke Naher Osten* Langstrecke

La Première (First) 24 € 60 €

Business Class 3 € 4,50 € 12 € 30 €

Premium Economy 6 € 14 €

Economy Class 2 € 3 € 4 € 10 €

New York Paris Hamburg

Beispiel für einen Air France-Flug in Business Class

SAF-Beiträge für einen Hin- und Rückflug
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DHL Group         					         3.18	    

Air France-KLM	                                             1.10	    

IAG Group                                                    0.66	    

Scandinavian	                          0.62	    

Finnair                                          0.24	    

Qantas 	           0.22	    

Globaler Durchschnitt	         0.17	    

United Airlines	         0.17	    

JetBlue	         0.16	    

Virgin Atlantic	         0.16	   

Lufthansa	         0.15	  

Delta Air Lines                        0.09

American Airlines                 0.07

Alaska Airlines                      0.07

Cathay Pacific                     0.03

Emirates                              0.01

FedEx                                  0.00

Quelle: Bloomberg
19. August 2024

Es begann mit sehr kleinen Beträgen und nur für 
Flüge mit Abflug ab Frankreich oder Amsterdam. 
Im Jahr 2023 wurde dieser Beitrag erhöht. Im ver­
gangenen Jahr ist die Gruppe den nächsten Schritt 
gegangen und hat den SAF-Beitrag auf alle Abflüge 
am oder nach dem 1. Januar 2025 erweitert. Außer­
dem wurde der Beitrag weiter erhöht.

Im Jahr 2023 war die Air France-KLM-Gruppe das 
zweite Jahr in Folge der weltweit größte Nutzer 
von SAF und verbrauchte 16 Prozent der weltweiten 
Gesamtproduktion. Zum Vergleich: Die Gruppe nutzt 
nur drei Prozent des weltweit verbrauchten konventi­
onellen Kerosins. Im Jahr 2023 haben die Fluggesell­

schaften der Gruppe rund 80 000 Tonnen SAF einge­
setzt – fast eine Verdoppelung gegenüber 2022. Dies 
entspricht einer Beimischquote von 1,1 Prozent. Die 
durchschnittliche weltweite Beimischquote betrug 
2023 nur 0,17 Prozent. Dies zeigt das Engagement 
von Air France und KLM, die globale SAF-Produktion 
so schnell wie möglich anzukurbeln, auch wenn wir 
noch einen langen Weg vor uns haben. 

Bis 2030 will Air France-KLM mindestens 10 Pro­
zent SAF einsetzen und damit die gesetzlichen 
Anforderungen übertreffen. Der SAF-Beitrag ist 
ein wichtiger Hebel, der zur Erreichung dieses Ziels 
beisteuern wird. 

SAF-Beimischquote 2023

Aufräumen für die Umwelt 
Müllgreifer bestellen und Cleanup organisieren

Um das Thema Nachhaltigkeit im wahrsten Sinne 
des Wortes greifbar zu machen, bauen wir in diesem 
Sommer auf Ihre Mithilfe. Cleanup-Aktionen, bei 
denen gemeinsam Müll gesammelt wird, befreien 
die Umwelt von Abfällen und fördern ein Umwelt­
bewusstsein. Das gemeinsame Engagement trägt 
nicht nur dazu bei, dass Müll beseitigt wird, sondern 
stärkt auch den Team-Gedanken. 

Müll finden wir überall, auf dem Weg ins Büro, in 
Parks, an Fluss- und Meeresufern oder im Wald. 
Um zu verhindern, dass sich Tiere an den Abfällen 
verletzten oder dass giftige Stoffe in den Boden 
gelangen und damit Pflanzen schädigen und das 
Grundwasser verunreinigen, zum Beispiel durch Zi­
garettenstummel, sind Cleanups eine Lösung – gera­
de in Bereichen, in denen die kommunale Reinigung 
oder Anwohner:innen nicht regelmäßig das Säubern 
übernehmen. Solche Aufräum-Aktionen sensibilisie­

ren auch die Öffentlichkeit für Umweltprobleme und 
fördern ein nachhaltiges Agieren. 

Es gibt weltweit Cleanup-Aktionen, die von Um­
weltschutzorganisationen oder von privater Hand 
organisiert werden. Der International Coastal Cleanup 
findet jährlich statt und mobilisiert Freiwillige rund 
um den Globus, um Strände und Küsten von Abfällen 
zu befreien. Am 20. September 2025 findet der näch­
ste World Cleanup Day statt. Menschen in über 180 
Ländern weltweit werden sich an diesem Tag wieder 
an Aktionen in ihrer Region beteiligen, um die Um­
welt zu säubern. Vom United Nations Environment 
Program (UNEP) wird die Clean Up the World Initi­
ative unterstützt, die lokale Aufräum-Events fördert. 
An zahlreichen Flüssen werden mittlerweile ebenfalls 
jährlich Cleanups durchgeführt, wie zum Beispiel der 
RhineCleanUp, der am 13. September 2025 wieder 
stattfinden wird. 
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Es ist aber auch mit einfachen Mitteln möglich, eine 
eigene Cleanup-Aktion zu organisieren. Teilweise bie­
ten Städte und Gemeinden dafür ihre Unterstützung 
an. Folgende Hilfsmittel werden für einen Cleanup 
benötigt: 

•	� Große Müllsäcke, die durchstoßsicher sind, da 
Müll manchmal sperrig ist. Die durchstoßsicheren 
Müllsäcke verhindern, dass Sie sich beim Tragen 
an den Beinen verletzen. 

•	� Arbeitshandschuhe schützen Ihre Hände.

•	� Festes Schuhwerk gibt Halt und schützt die Füße 
vor Scherben und Dreck. 

•	� Ein Müllgreifer sorgt dafür, dass Sie sich nicht 
ständig bücken müssen, und erleichtert das Sam­
meln von Abfall. 

Damit Sie mit Ihren Kolleg:innen einen Cleanup in 
Ihrer Umgebung durchführen können, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit,  einen Müllgreifer zu bestel­
len. Selbstverständlich möchten wir Ihr Engagement 
belohnen. Alle Details finden Sie auf der letzten 
Seite dieser Ausgabe. 

Müllgreifer für Ihren Cleanup 
bestellen 

Möchten Sie alleine oder mit Ihrem Team einen 
Cleanup durchführen? Dann nehmen Sie (und 
Ihre Kolleg:innen) an unserer Umfrage zu dieser 
Ausgabe von „travelforbiz“ teil und bestellen Sie 
sich Ihren Müllgreifer. 

Cleanup-Unterstützung durch 		
die Kommunen
Auf Business Solutions finden Sie mit dem 
Suchbegriff „Cleanup“ Informationen zu Groß­
städten, die Sie beim Organisieren eines Clea­
nups unterstützen. Auch wir möchten von Juni 
bis September Cleanup-Termine anbieten, an 
denen Sie teilnehmen können. Die Liste wird 
während des Sommers regelmäßig aktualisiert. 
Im monatlichen Newsletter finden Sie entspre­
chende Hinweise. Falls Sie Fragen zu dieser 
Aktion haben oder uns Anregungen geben 
möchten, senden Sie uns gerne eine Mail an 	
mail.travelforbiz@airfrance.fr.

Alle Event-Updates auf 
Business SolultionsZur Newsletter-Anmeldung

Zur Umfrage

Sépi, du hast letztes 
Jahr mit Mitarbeitenden 
von EXPLORER Fern-
reisen einen Cleanup 
am Paradiesstrand in 
Düsseldorf durchge-
führt. Wie seid ihr auf 
die Idee gekommen?

Mein Kunde EXPLORER 
legt wie Air France, 
KLM und Delta auf das 

Thema Nachhaltigkeit besonderen Wert. So empfeh­
len die Mitarbeitenden am Counter ihren Kund:innen 
zum Beispiel auch besonders nachhaltige Hotels. 
Im Rahmen der Jahresplanung haben wir überlegt, 
welche Aktion mit Nachhaltigkeitscharakter wir 
gemeinsam mit Counter-Mitarbeitenden umsetzen 
können. So sind wir auf den Cleanup gekommen.

Wie wurdet ihr dabei unterstützt?

Die Aktion wurde auf Seiten von EXPLORER von der 
Nachhaltigkeitsbeauftragten begleitet. Sie hat den 
Kontakt zur Stadt Düsseldorf hergestellt, die unsere 
Idee mit dem Cleanup gut fand. Die Stadt hat uns 

Müllgreifer ausgeliehen, die gestellten Arbeitshand­
schuhe durften wir behalten. Neben den Müllsäcken 
erhielten wir auch Label, die auf den verschlossenen 
Müllsäcken darauf hinwiesen, dass die gefüllten 
Beutel aus einer freiwilligen Sammelaktion stamm­
ten. Auch ein Müllbeutel-Ablageplatz wurde für die 
Beutel vereinbart. Dort holte sie der Entsorgungsbe­
trieb am nächsten Tag ab.

Wie kam die Aktion bei den Expedient:innen und 
bei den Menschen an, denen ihr begegnet seid?

Bei den Mitarbeitenden kam die Aktion sehr gut an, 
weil sie sich außerhalb des Büros getroffen haben, 
sich miteinander austauschen konnten und das 
Gefühl hatten, als Team etwas Sinnvolles zu tun – 
fernab der üblichen Tätigkeiten am Counter. Wir alle 
waren überrascht, wie viel Müll in den Rheinwiesen 
lag. Aufgrund des schönen Wetters war am Strand 
sehr viel los. Die Leute haben gegrillt und die Sonne 
genossen. Ich war total baff, dass sich so viele 
Menschen bei uns bedankt haben. Sie haben schnell 
bemerkt, dass wir eine Gruppe Freiwilliger sind, die 
ihre Zeit aufwendet, um den Müll, den andere liegen 
gelassen haben, aufzusammeln – obwohl das gar 
nicht unser regulärer Job ist. 

3 FRAGEN AN ...
... Sépideh Kraemer, Air France-KLM Account Manager Leisure Sales

Fliegen mit Verantwortung

Die Strategie der nachhaltigen Entwicklung der
Air France-KLM-Gruppe lässt sich durch 13 
Piktogramme grafisch einprägsam darstellen. 
Die betreffenden Piktogramme finden Sie in 
allen „travelforbiz“-Artikeln rund um das Thema 
Nachhaltigkeit und den Flyern auf AFKLdocs.info, 
unserer Download-Seite für Reiseprofis. 

Die 13 Piktogramme im Uhrzeigersinn: Reduzie­
rung von Einwegplastik, Biodiversität, Lärm- und 
CO2-Reduzierung, Recycling und Abfallmanage­
ment, UN-Nachhaltigkeitsziele, Nutzung erneuer­
barer Energien und Unterstützung von Innova­
tionen, Intermodalität, Gewichtsreduzierung, 
Menschenrechte, Eco-Piloting, Vielfalt und Inklusi­
on, „Sustainable Aviation Fuel“, Elektrifizierung
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Das unbekannte Südamerika
KLM fliegt erstmals nach Georgetown in Guyana

Wenn am 4. Juni 2025 ein KLM-Flugzeug in 
Georgetown landet, werden die so genannten „Drei 
Guyanas“, also Guyana, Suriname und Französisch 
Guayana, erstmals alle von Air France und KLM ab 
Paris-CDG bzw. Amsterdam direkt bedient. Die neue 
Verbindung nach Georgetown, in die Hauptstadt 
Guyanas, wird dreimal wöchentlich als Dreiecksflug 
Amsterdam – Sint Maarten – Georgetown – Amster­
dam mit einem Airbus A330-200 in Zwei-Klassen-
Konfiguration World Business Class, Economy 
Class, inklusive Economy Comfort-Zone, angeboten. 
Neben Georgetown fliegt KLM in dieser Region 
Südamerikas auch Paramaribo an. Die Haupt­
stadt von Suriname bedient KLM täglich mit einer 
Boeing 777-300ER in Drei-Klassen-Konfiguration 
World Business Class, Premium Comfort, Economy 
Class inklusive Economy Comfort-Zone, nonstop 

ab Amsterdam. In Cayenne, der Hauptstadt des 
Überseedepartments Französisch-Guayana, hat Air 
France ein kleines Drehkreuz etabliert. Neben den 
täglichen Flügen zwischen Paris-CDG und Cayenne, 
die mit Boeing 777-200ER in Drei-Klassen-Konfigu­
ration Business, Premium, Economy durchgeführt 
werden, bietet Air France auch zwei wöchentliche 
Brasilien-Flüge an. Freitags steht Belém und ab dem 
22. April 2025 dienstags Fortaleza auf dem Flug­
plan. Neunmal wöchentlich besteht ab Cayenne die 
Möglichkeit, nach Fort-de-France auf Martinique 
und weiter nach Pointe-à-Pitre auf Guadeloupe zu 
fliegen – mit gutem Anschluss nach Miami in Florida. 
Sämtliche regionale Flüge zwischen Cayenne und 
Brasilien beziehungsweise den karibischen Inseln 
werden mit Airbus A320 in Zwei-Klassen-Konfigura­
tion Business, Economy durchgeführt.

Christoph, du hast die 
so genannten „Drei 
Guyanas“ bereist. Wie 
bist du auf die Idee 
gekommen, dorthin zu 
fliegen?

Obwohl Südamerika 
unter Reisenden sehr 
beliebt ist, kennen viele 
diese Ecke des Konti­
nents überhaupt nicht. 
Als Air France-Mitar­

beiter war ich schon länger neugierig auf Cayenne, 
das ich schließlich Anfang 2002 besuchte. Ein paar 
Wochen vorher wurde erst der Euro eingeführt. 
Diesen dann nicht nur in Paris, sondern auch gleich 
im tropischen Regenwald Südamerikas einzuset­
zen, war für mich extrem bizarr. Schließlich war ich 
bisher die D-Mark gewohnt, die wir außerhalb der 
Bundesrepublik überall umtauschen mussten. Da es 
damals schon möglich war, ohne Visum Guyana und 
Brasilien zu besuchen, und das damals noch obliga­
torische Suriname-Visum in Cayenne zu bekommen 
war, stand für mich fest, dass ich diese Route gerne 
mal bereisen möchte. 

Wie bist du auf deiner Reise in die Region an- und 
abgereist?

2002 war es noch nicht möglich, mit Air France ab 
Paris-Charles de Gaulle nach Cayenne zu fliegen. 
Daher musste ich damals noch in Paris übernachten 
und den Flughafen wechseln. Von Paris-Orly ging es 
nonstop nach Cayenne. Über Suriname erreichte ich 
Guyana, bevor ich auf dem Landweg nach Manaus 
meine Reise nach Brasilien fortsetzte und über São 
Paulo wieder nach Paris-CDG zurückkehrte. 

Welche Sehenswürdigkeiten fandest du in den 
„Drei Guyanas“ am interessantesten?

In Cayenne mit seinem karibischen Flair ließ es sich 
damals gut auf das Visum für Suriname warten. Der 
Besuch des Weltraumbahnhofs Kourou war einzig­
artig. In Suriname hat mir Paramaribo besonders 
gut gefallen. Moscheen, Synagogen und Kirchen 
stehen einträchtig nebeneinander. Holzhäuser im 
niederländischen Stil erinnern stark an Amsterdam, 
wobei das tropische Kima einen sofort wieder daran 
erinnert, dass mann sich in Südamerika befindet. 
Das größte Highlight war für mich der Besuch der 
Kaiteur-Wasserfälle in Guyana, die damals wie heute 
nur mit dem Flugzeug zu erreichen sind. Sie gelten 
als mit die höchsten Wasserfälle Amerikas. Alleine 
die Anreise mit dem kleinen Flugzeug war schon ein 
Abenteuer für sich und die Sicht aus dem Fenster 
mehr als beeindruckend. 

3 FRAGEN AN ...
... Christoph Kessel, Marketing Communication Executive

Auf AFKLdocs.info finden Sie in der Rubrik 
„Streckennetz“ eine Übersicht über alle Ziele in 
Südamerika von Air France und KLM mit Kurzinfo 
zum Zielgebiet und Frequenzen hinterlegt. 

Zur Rubrik „Streckennetz“ 
auf AFKLdocs.info
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Unser Streckennetz
AFKLdocs.info -> Streckennetz

https://afkldocs.info/streckennetz.html#suedamerika_ziele
https://afkldocs.info/streckennetz.html#suedamerika_ziele


Flying Blue-Guide

WO? Flyer & Broschüren – Air France-KLM
Im überarbeiteten Guide erfahren Sie alles Wissens­
werte über das Programm: wie es funktioniert und 
welche Vorteile die kostenlose Mitgliedschaft Ihnen 
bietet.

Neue Flyer rund um das Thema 
Nachhaltigkeit

WO? Nachhaltigkeit – Air France-KLM

•	� „Ambassador-Status“ von Workplace Pride – 
KLMs Auszeichnung für Vielfalt und Inklusion

•	� Das „Hidden Disablities Sunflower®“-Netzwerk  – 
Die Sonnenblume als Begleiterin für Menschen mit 
unsichtbaren Beeinträchtigungen

•	� Null-Emissions-Flug – ZeroAvias und KLMs Plan für 
einen Flug mit wasserstoffelektrischen Triebwerken 

•	� Unser aller Handeln kann den Unterschied machen 
– Der  Kampf von Air France gegen den illegalen 
Handel mit geschützten Arten 

•	 �Mit KLM die Zukunft des Fliegens erleben – Ein­
blick in das elektrische Fliegen der Zukunft.

•	� Erster Triebwerkstest mit 100 Prozent SAF erfolg­
reich – Test von KLM, CFM International und Neste

•	� SBTi bestätigt CO2-Reduktionsziel bis 2030 – 	
Ziele von Air France-KLM für die Reduzierung der 
Scope-1- und Scope-3-Emissionen wurden geneh­
migt und bestätigt, dass sie im Einklang mit dem 
Ziel stehen, den Temperaturanstieg deutlich unter 
2°C zu halten.

Übersicht über die Check-in-Möglich-
keiten an Air France-, KLM- und Delta 
Air Lines-Flughäfen in Deutschland

WO? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Infos zu Check-in- und Bag-Drop-Automaten sowie 
Service Countern an den neun Flughäfen von Air France, 
KLM und Delta Air Lines finden Sie tabellarisch zusam­
mengefasst – inklusive Link zu den Flughafenseiten. Das 
Update umfasst die Einführung von Bag-Drop-Automaten 
in Frankfurt/M., Check-in-Automaten in Düsseldorf und 
den Terminalwechsel in Hamburg am 6. Mai 2025.

Tarif-Optionen Europa & Langstrecke

WO? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Der Business Class-Standard-Tarif ist nun gegen eine 
Gebühr umbuchbar. Im Economy Light-Tarif ist die 
Wahl des Sitzplatzes nur noch gegen Gebühr möglich. 

Klassenbuch

Wo? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Das Sammelwerk über die Reiseklassen der vier 
transatlantischen Joint Venture-Partner Air Fran­
ce, KLM, Delta Air Lines und Virgin Atlantic wurde 
jüngst aktualisiert. Die Änderungen betreffen unter 
anderem die KLM World Business Class in der Bo­
eing 777-200ER, die nun eine 1 – 2 – 1-Bestuhlung 
bietet. Auch auf die neue La Première-Kabine von 
Air France wird eingegangen.

Übersicht Business Class bei Air France, 
KLM und Delta Air Lines

Wo? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Die Air France Business, KLM World Business Class und 
Delta One® auf der Langstrecke sind in einer Tabelle zu­
sammengefasst. Auf der Boeing 777-200ER von KLM ist 
die neue World Business Class nun komplett verfügbar. 

Übersicht Premium Economy-Klassen 
bei Air France, KLM und Delta Air Lines

Wo? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Die Air France Premium, KLM Premium Comfort und 
Delta Premium Select sind ebenfalls in einer Tabelle 
zusammengefasst. Auf der Boeing 777-200ER von KLM 
ist die Premium Comfort Class nun komplett eingebaut.

Zusätzliche Service-Optionen

Wo? Flyer & Broschüren – Air France-KLM-Delta
Kleine Änderungen haben sich bei Air France beim 
Lounge-Zutritt ergeben. Der dynamische Preis für 
einen Standard-Sitzplatz hängt auch vom Zeitpunkt 
der Reservierung ab. Reisende, die zu einem Eco­
nomy Class-Light-Tarif fliegen, können den Sitzplatz 
nur gegen Gebühr auswählen. Alternativ wird zum 
Zeitpunkt des Check-ins ein Standard-Sitzplatz 
zugeteilt.

Lounge-Guide

Wo? Flyer & Broschüren – Air France-KLM
Die La Première-Lounge in Paris-CDG wird neben 
allen weltweiten Lounges von Air France und KLM 
in einem eigenen Kapitel vorgestellt. Es wird ferner  
auf den Raumduft „AF001“ eingegangen, der in den 
fünf Lounges in Paris-CDG, Terminal 2, Halle F, G, K, 
L und M eingeführt wurde. 

Streckennetz-Flyer

WO? Streckennetz
In elf Flyern finden Sie Details zum Streckennetz 
von Air France, KLM und ihren Partnern pro Zielge­
biet aufgelistet. Pro Ziel werden die wöchentlichen 
Frequenzen pro Flughafen inklusive Fluggerät 
angegeben. Die La Première-Ziele werden mit den 
jeweiligen Air France-Flugnummern aufgelistet. 
Auch auf die Codeshare-Vereinbarung mit den 
zahlreichen Partnern wird eingegangen. Die Flyer 
werden regelmäßig aktualisiert, so dass Sie immer 
auf dem neuesten Stand sind. 

Natürlich finden Sie auf AFKLdocs.info auch die 
tagesaktuellen Pressemitteilungen von Air France 
und KLM sowie einen Link zu den deutschen Presse-
mitteilungen von Delta Air Lines. In der Rubrik 
„Medien“ finden Sie Podcasts, in denen Air France-
KLM zu Gast war, und dieses Magazin.

Auf AFKLdocs.info
zugreifen

NEU UPDATE

Docs & Download - Updates
Die Neuerscheinungen auf unserer Downloadseite

| 3534

https://afkldocs.info/index.html#fb_guide_2025
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#nachhaltigkeit_afkl
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#121724
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#100924
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#null_emission
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#handeln_AF
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#klm_zukunft
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#klm_triebwerktest_SAF
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#klm_triebwerktest_SAF
https://afkldocs.info/nachhaltigkeit.html#afkl_sbti
https://afkldocs.info/index.html#checkinmoeglichkeiten
https://afkldocs.info/index.html#branded_fares
https://afkldocs.info/index.html#klassenbuch
https://afkldocs.info/index.html#afkldl_business_class
https://afkldocs.info/index.html#premium_economy
https://afkldocs.info/index.html#ancillary-services
https://afkldocs.info/index.html#lounge_guide
https://afkldocs.info/streckennetz.html
https://afkldocs.info/pressemitteilungen.html
https://afkldocs.info/index.html


Teilen Sie uns in unserer Umfrage auf www.AFKL.biz Ihre Meinung zu dieser Ausgabe mit.

Darüber hinaus erhalten Sie, sofern gewünscht, ein Exemplar unserer Müllgreifer für einen Cleanup oder 
einen Air France-Baguettebeutel, einen KLM-Schuhbeutel oder ein Air France-KLM-Pflanzenwachstuch.

Sichern Sie sich Ihr nachhaltiges Giveaway

www.AFKL.biz

Ihre Meinung ist gefragt!

Zur Umfrage
www.AFKL.biz -> Germany -> Zur Firmen-Seite -> Suche: „Umfrage“  

http://www.AFKL.biz
https://www.afkl.biz/corporatetravel/s/news-detail?Id=000003868&language=de&country=DE

